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2007 – Ein turbulentes Jahr geht zu Ende 
 
Liebe Sponsoren, liebe Gönner, Supporter und Mitglieder der KKV 
 

 
Co-Sponsoren:   www.kkvsh.ch 
 

Das Jahr 2007 wird wohl als 
eines der turbulentesten in die 
Vereinsgeschichte eingehen. Mit 
einem „Rumpf-Vorstand“ 
mussten grosse 
Herausforderungen wie die 

Nachfolge von Gerhard Fuchs, die Organisati-
on des Länderkampfes oder die Einführung 
des KidGym bewältigt werden. Bei all diesen 
Aufgaben konnte sich das Vorstandsteam auf 
viele Eltern, Helfer, Trainer und auch auf zahl-
reiche Sponsoren verlassen, die uns tatkräftig 
unterstützten. Dafür danke ich allen. Es ist uns 
eine grosse Freude, dass wir Ihnen in diesem 
letzten Newsletter 2007 auch einen neuen Co-
Sponsor (Würth Industrie Service in Neuhau-
sen) und zum ersten Mal seit vielen Jahren 

wieder einen vollzähligen Vorstand präsentieren 
können. So können auch im 2008 viele Aufgaben 
angepackt werden, die dazu beitragen sollen, 
dass wir wieder näher zur Spitze im Schweizer 
Kunstturnen aufschliessen können. Nicht ver-
gessen möchten wir aber auch jene Personen, 
die uns bis ins 2007 halfen, die KKV vorwärts zu 
bringen.  
Ich wünsche Ihnen, liebe Leser, viel Vergnügen 
bei der Lektüre, frohe und erholsame Festtage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Es freut 
uns sehr, wenn wir Sie auch in der neuen Saison 
zahlreich an unseren Anlässen begrüssen 
dürfen.  

 
Bruno Büchi, Präsident, bucci@kkvsh.ch 

 
 
Anlässe, Wettkämpfe und Personen 2. Hälfte 2007  
 
Neueintritte Turner P1, 08.2007: Seit Mitte 
August sind sechs „neue“  Turner in der Turnhal-
le Dreispitz anzutreffen. Sie haben ein richtiges 
Auswahlverfahren hinter sich. Aus der Schnup-
perstunde und den Auswertungen der Tests aus 
den Jugendriegen wurden Turner eingeladen, 
die Schnupperlehre zu besuchen. Die Turner wie 
auch die Eltern sollten so diese vielfältige Sport-

art kennen lernen. Den Test am Ende dieses 
Lehrganges haben diese Jungs bestanden und  
sich dann entschieden, ins Trainingszentrum 
einzutreten.  
Obere Reihe: Simon Kindler, Reto Laus, Robert 
Bukovac; Untere Reihe: Raphael Zellweger, Kai 
Kieslinger; es fehlt Ermand Aliu 
 
Sponsorenbrunch, 22.09.2007: Ende Septem-
ber hat zum zweiten Mal der Sponsorenbrunch 
stattgefunden. Gegen 30 Sponsoren folgten die-
ser Einladung. Die KKV bedankte sich mit dieser 
Einladung bei den Sponsoren für ihr Engage-
ment für das Kunstturnen. Roger Wangler, der 
neu als Cheftrainer amtet, stellte sich den anwe-
senden Gästen vor. Er informierte zu seiner Per-
son, seiner Ausbildung und erzählte kurz, wie es 
ihm in diesen wenigen Wochen im neuen Amt 
ergangen ist. Bereitwillig beantwortete er Fragen 
zu seinen Zielen und Zukunftsvisionen für das 
Trainingszentrum der Kunstturner. 
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Im Anschluss an den kulinarischen Teil mit ei-
nem reichhaltigen Buffet hatten die geladenen 
Gäste die Möglichkeit, die Turner in Aktion zu 
sehen. Die Testrunde 2 wurde auf dieses Datum 
gelegt, um den Gästen zu zeigen, welche neuen 
Elemente in den letzten Trainingswochen erlernt 
wurden. 
 
Herblinger Chilbi, 29./30.09.2007: Die KKV 
betrieb wiederum ein Beizli und bot alle zwei 
Stunden eine Show, die von den Zuschauern 
sehr gelobt wurde. So konnte beste Werbung für 
die KKV und den Kunstturnsport in der Region 
betrieben werden. Das Bild unten zeigt unsere 
Turner im Einsatz während einer der Shows: 

Einführung KidGym bei der KKV: Während der 
ersten Herbstferienwoche haben 25 Knaben und 
Mädchen im Kindergartenalter die Schnupper-
woche KidGym im Dreispitz besucht. Am 
27.10.2007 startete dann das wöchentliche Kid-
Gym mit rund 40 Teilnehmern in zwei Gruppen. 
KidGym soll, für spätere sportliche Leistungen, 
die gesamte Muskulatur auf spielerische Art und 
Weise aktivieren. Die Kinder sollen ohne äusse-
ren Antrieb an ihre Grenzen stossen und Belas-
tungen spüren. Eine Lektion besteht aus ge-
meinsamem Auf- und Abbau der benötigten Ge-
räte, Turnen, Stretchen und ansteckendem Ler-
nen. Zu den Inhalten gehören Laufen, Springen, 
Schaukeln, Schwingen, Klettern, Drehen, Rollen, 
Gleichgewicht halten, Gleiten, Rutschen und sich 
bis zur wohltuenden Erschöpfung anstrengen. 
Projektleiter ist unser Cheftrainer Roger 
Wangler, der von vielen motivierten Leitern un-
terstützt wird. Ihnen gebührt ein ganz besonderer 
Dank! Auf dem Bild sind die Hauptleiter Carmela 
Walter, Evelyn Räpple, Roger Wangler und 
Chrys Gelewsky zu sehen. Das zweite Bild 
rechts oben zeigt einige der Kinder während der 
Lektion im Dreispitz.  

 

 
Schnitzelgrubenreinigung: Als Bestandteil des 
Trainingslagers  in den Herbstferien steht jeweils 
das Reinigen der Schnitzelgrube auf dem Pro-
gramm (Bild S. 3). Die Grube rund um Ringe und 
Reck im hinteren Teil der Dreispitzturnhalle muss 
jährlich einmal ausgeräumt werden. Mit Tau-
cherbrille oder Schutzmaske ausgerüstet räum-
ten Turner, Trainer und Betreuer die mehreren 
tausend Schnitzel aus der Grube - ein staubiges 
Unterfangen! Die leeren Gruben konnten dann 
ausgesaugt werden. Mit Erstaunen räumte man 
nicht nur Schnitzel, sondern auch verloren ge-
gangene Geräteschuhe, Socken, Armstössli, 
Leder usw. aus der Grube. Am Ende türmten 
sich meterhohe Berge von Schnitzeln (Schaum-
gummi) auf der Bodenfläche. In einem zweiten 
Schritt wurden sie nach dem Wochenende wie-
der in die Grube befördert. Nun steht eine sauber 
gereinigte Grube mit aufgelockerten Schnitzeln 
bereit, um die Turner bei schwierigen Teilen 
sicher in den Schnitzeln aufzufangen. 
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Verabschiedung von Gerhard Fuchs, 
01.12.2007: Nachdem Geri Fuchs bereits im 
Sommer von der KKV als Cheftrainer verab-
schiedet wurde (vgl. Newsletter II/2007) und er 
auch anlässlich des Länderkampfes für seine 
Verdienste geehrt wurde, folgte nun der dritte 
Streich: Seine Familie, Monica und Martin Fuchs 
sowie Evelyn Räpple, organisierten unter Mithilfe 
der KKV einen grossen Überraschungsevent, bei 
dem sämtliche Grössen der „Turn-Schweiz“, wie 
auch der regionalen Polit- und Sportszene an-
wesend waren. So erschienen u. a. Ständerat 
Hannes Germann, Regierungsrat Hanspeter 
Lenherr, Roland Wanner (Chef Sportamt) oder 
die ehemaligen Nationalkaderturner Sepp Zell-
weger, Bruno Cavelti, Michael Engeler oder Pas-
cal Bollmann. Dabei waren auch Olympia-
Medaillengewinner Sven Tippelt sowie Trainer 
und ehemalige Turner aus Deutschland. 
Daneben zeigten sich auch viele KKV-Mitglieder, 
die Geri auf seinem Weg begleitet hatten. Geri 
war völlig überrascht – er hatte vom Anlass nicht 
die leiseste Ahnung. Überrascht wurde er auch 
durch den Auftritt von Angelo Cicconis 
Rock’n’Roll-Truppe und dem glücklichen Paar 
Monica und Geri wurde von Renate und Fredy 
Ringli ein Gutschein für einen 10-tägigen Aufent-

halt in einem Luxus-Wellness-Hotel übergeben, 
für den die Mitglieder gespendet hatten.  
 
Generalversammlung, 08.12.2007: Der Präsi-
dent Bruno Büchi konnte insgesamt 74 KKV-
Mitglieder und Gäste zur diesjährigen GV be-
grüssen. Die genehmigte Jahresrechnung 
schloss mit einem Gewinn von CHF 3'625.80 ab. 
Zum guten Ergebnis haben v. a. der Länder-
kampf SUI-GER-ROM und das neu eingeführte 
KidGym beigetragen. Höhere Ausgaben gab es 
für den Impulstrainer und bei den Versicherun-
gen. Das Budget für das Vereinsjahr 2007/08 
sieht einen Gewinn von CHF 2'900.00 vor. Neu 
in den Vorstand gewählt wurden Patrick Setz als 
Technischer Leiter und Ernst Habegger, der die 
Verantwortung im Sekretariat übernimmt. Kurz 
nach der GV stellte sich zudem Manuel Salvel 
(fehlt auf Foto auf S. 4)) für die Pressearbeit zur 
Verfügung, womit der Vorstand erstmals seit 
einigen Jahren wieder komplett besetzt ist! Die 
restlichen Mitglieder sind: Bruno Büchi (Präsi-
dent), Andreas Strupler (Kampfrichterchef und 
Vizepräsident), Susi Trachsler (Sponsoring) und 
Isabel Ulrich (Finanzen).  
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Bruno Büchi konnte auch verschiedene Mitglie-
der ehren, die sich viele Jahre lang für die KKV 
eingesetzt haben. Geri Fuchs prägte den Kunst-
turnsport nicht nur in Schaffhausen, nein, seine 
Arbeit trug weit über die Kantons- und Landes-
grenzen hinaus Früchte. Geri war seit 1968 
Cheftrainer der KKV, 1972 baute er die erste 
Schnitzelgrube, er war an diversen Welt- und 
Europameisterschaften und sogar an den Olym-
pischen Spielen 1992 in Barcelona als Delegati-
onsleiter dabei. Seine Schützlinge errangen an 
Schweizer Meisterschaften rund 160 Medaillen – 
ein einsamer Rekord im Schweizerischen Kunst-
turnen! Symbolisch erhielt Geri ein Bierset, das 
den Durst nach der Arbeit am Haus, das er von 
seinem Vater übernommen hat, oder nach den 
Sauna-Gängen, für die jetzt etwas mehr Zeit 
bleibt, stillen soll. Ein ganz besonderes Danke-
schön ging auch an Monica Fuchs, die Geri im-
mer unterstützt hat und bis Ende Jahr der KKV 
auch als J&S-Coach zur Verfügung stand.  
Ebenfalls verabschiedet wurde Kurt Hauri, der 
während über 30 Jahren Vorstandsmitglied der 
KKV war, dies als Technischer Leiter und in den 
letzten Jahren als Pressechef. Auch ihm wünscht 
die KKV für die Zukunft alles Gute!  

16 Jahre lang war 
auch Günter 
Halbmann (Foto) für 
die KKV aktiv. Die 
Schaffhauser 
Kunstturner konnten 
sich in dieser Zeit 
immer auf den Ran-
degger als Leiter, 
Kampfrichter und 
Helfer an 
verschiedensten 
Anlässen verlassen. 

Während vielen Jahren stellte er sich auch für 
Trainingslager als Trainer und Fahrer der KKV 

zur Verfügung und sprang ein, wenn Not am 
Manne war, dies auch nachdem seine Söhne 
schon seit mehreren Jahren nicht mehr aktiv 
waren. Dafür bedanken wir uns ganz herzlich! 
Bruno dankte allen Leitern, die in diesem Jahr 
weit mehr als vertraglich vereinbart geleistet 
haben. Es sind dies: Roger Wangler (Cheftrai-
ner, 2. v. l., verantwortlich auch für die Einfüh-
rung des KidGym), Erich Wanner (ganz links), 
Roland Schlatter (Mitte), Beate Gielsdorf (2. v. 
r.), Günter Halbmann (rechts) sowie Oliver Gin-
dele und Jonas Bolli (fehlen auf Foto).  

Auch einige Turner haben aber Spitzenleistun-
gen abgeliefert. So wurden Richie Wanner (2. 
Rang SJM P4, 1. Rang SJM Team, 2. Rang am 
Eidg. Turnfest), Marco Walter (1. Rang SJM P4 
Team) und Andrin Walther (1. Rang SJM P4 
Team) für ihr starken Leistungen geehrt. Im An-
schluss an den offiziellen Teil der GV informierte 
Roger Wangler über die Arbeit in der Halle und 
Patrick Halbmann stellte uns unseren neuen Co-
Sponsor, Würth Industrie Service in Neuhausen, 
vor (siehe unten). Ebenfalls konnte den Mitglie-
dern der neue Trainingsanzug der KKV vorge-
stellt werden. Die KKV dankt den Tenue-
Sponsoren Vito Serratore und dem Rest. Adler, 
Schwabentor für die grosszügigen Spenden! 
Zum Abschluss fand schliesslich die Rangver-
kündigung der Kant. Testmeisterschaften 2007 
statt. Die Sieger heissen: Nabil Gabsi (P1), Fabio 
Strauss (P1+), Janik Lobsiger (P3), Raphael 
Schudel (P4), Jerry Wanner (P5), Richie Wanner 
(P6) und Martin Fuchs (Knüller). Die Sieger er-
hielten je eine wiederum von der UBS in Schaff-
hausen zur Verfügung gestellte Kuhglocke – 
herzlichen Dank für diese Unterstützung!  
 
Schweiz. Testtage vom 24./25.11.2007: Insge-
samt acht Turner der KKV starteten an den 
Schweiz. Testtagen, wo es um die Qualifikation 
für die STV-Kader geht (Jugend-, Nachwuchs-, 
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Junioren- und Nationalkader). Die besten Resul-
tate aus Schaffhauser Sicht lieferten Richie Wan-
ner (4. Jahrgang 1994), Marco Walter (10. Jahr-
gang 1994), Andrin Walther (12. Jahrgang 1994) 
und Raphael Schudel (15. Jahrgang 1996). Die 
definitiven Kaderqualifikationen, die auch über 
die Beiträge des STV an die KKV entscheiden, 
werden Anfang 2008 bekannt gegeben.  
 
Schauturnen Weihnachtsessen Alcan, 
13.12.2007: Die Schaffhauser Kunstturner hatten 
ein Engagement bei der Alcan Technology & 
Management Ltd. in Neuhausen. In der festlich 
geschmückten Halle zeigten die Turner ihr Kön-
nen auf der Bodenbahn mit verschiedenen 

Sprungelementen vorwärts und rückwärts, virtu-
osen Drehungen am Pilz, und an den Hilfsgerä-
ten (Bodenbarren) zeigten sie, dass der Kunst-
turner auf den Händen genau so zu Hause ist 
wie auf den Füssen. Mit Begeisterung haben die 
Anwesenden die Show der 11 Turner aufge-
nommen und mit viel Applaus bedacht. Zum 
anschliessenden Buffet waren alle Turner eben-
falls eingeladen, was sie sichtlich genossen. 
Vielen herzlichen Dank der Alcan Technology 
und Management Ltd. für das Engagement und 
die nette Bewirtung an ihrem Weihnachtsanlass. 
 
Susi Trachsler, Sponsoringverantwortliche,  
susi.trachsler@shinternet.ch

 
 
Aus der Sicht des Cheftrainers
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Roger Wangler (30) ist 
seit August 2007 Chef-
trainer des RLZ 
Schaffhausen. In 
diesem Kurzinterview 
gibt er Auskunft über 
seine Tätigkeit bei der 
KKV: 
 
Wie sieht deine 

persönliche Bilanz nach den ersten fünf Mona-
ten aus? 
Es hat sich einiges geändert und die Turner 
gewöhnen sich auch langsam daran: Andere 
Gewichtung der Trainingsinhalte, Spezialtrai-
ningseinheiten am Mittwoch und Samstag, 
wöchentliche Haltungsschulung usw. Ich den-
ke, dass wir auf einem guten Weg sind. Zum 
Teil muss an der Einstellung zum Leistungs-
sport noch gearbeitet werden.  
Zudem haben wir das Projekt KidGym realisie-
ren können, in dem immer am Samstag in zwei 
Klassen jeweils 20 Mädchen und Jungs im 
Kindergartenalter in die Halle kommen. 
Seit Ende September trainieren unter meiner 
Obhut jeweils am Mittwochabend die E-
Kaderturner und -Turnerinnen des TG Hegau 
Bodensees, ein weiteres neues Projekt nebst 
dem KidGym.  
 
Was sind deine Ziele für die Wettkampfsaison 
2008? 
Ich hoffe, dass wir die Turner so gut wie mög-
lich an ihr Optimum heranbringen können.  

 
Dafür braucht es viel Eigeninitiative der Turner, 
denn die Unterstützung der Trainer haben sie. 
An den Schweizer Meisterschaften Junioren 
erhoffe ich mir eine Steigerung gegenüber dem 
Vorjahr, d. h. bessere Platzierungen aller teil-
nehmenden Turner, damit sie motiviert sind, 
auch weiterhin fleissig zu trainieren.  
 
Wo möchtest Du in Zukunft die Hebel ansetzen, 
was muss geändert werden? 
Ab Februar werden unsere jüngsten Turner, 
diejenigen aus dem Programm P1 in Leistungs-
gruppen eingeteilt, um alle optimal fördern zu 
können. Weiter muss noch immer ein Auge auf 
die Disziplin im Training geworfen werden, denn 
ohne Disziplin ist ein leistungsorientiertes Trai-
ning, welches unsere Sportart abverlangt, nicht 
möglich. Die Trainersituation in der Halle sollte 
geändert werden. Kontinuität im Training ist für 
unsere Turner sehr wichtig, dazu gehört auch ein 
zweiter Trainer, der immer anwesend sein kann 
und dies über eine längere Zeit. Der Vorstand 

mailto:susi.trachsler@shinternet.ch
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und ich sind bemüht die Situation zu ändern, d. 
h. es wird sich etwas tun. 
 
Roger privat: Was macht unser Cheftrainer 
ausserhalb der Halle? Gibt es andere Hob-
bies? 
Freizeit? Hatte ich schon lange nicht mehr! 
Aber über Weihnachten gehe ich Skifahren 

und Snowboarden, auf diese Ferien freue ich 
mich schon riesig! Für anderes bleibt mir im Mo-
ment keine Zeit mehr. Ein Lichtblick: Ich habe 
meine Hobbies zum Beruf gemacht. 
 
Roger Wangler, Cheftrainer,  
rogerwangler@bluewin.ch 
 

 
Sponsoring 
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Würth Industrie Service in 
Neuhausen ist neuer Co-
Sponsor! Die KKV ist stolz, 
dass mit der Würth Industrie 
Service in Neuhausen ein 

neuer Co-Sponsor gefunden 
werden konnte. Unser KKV-
Mitglied und Mitarbeiter der 
Würth Industrie Service, Patrick 
Halbmann, stellte das Unterneh-
men anlässlich der GV vor. 
Dieses gehört zur Würth-Gruppe 

und ist spezialisiert auf das C-Teile-
Management (über 370'000 Artikel von 
Schrauben über Dübel bis hin zu Artikeln der 
Arbeitssicherheit). In der Schweiz wurde 2007 
eine Verkaufsniederlassung gegründet, mit der 
ein Wachstum von über 50 % realisiert werden 
konnte. Anlässlich der offiziellen Eröffnungs-
feier durfte sich die  

KKV bereits mit einer humoristischen Einlage am 
Barren für die Unterstützung bedanken und sich 
dem Unternehmen und dessen Kunden präsen-
tieren. Die KKV bedankt sich für das Engage-
ment der Würth Industrie Service, das der 
Vereinigung CHF 2'500.00 pro Jahr einbringt, 
herzlich. 
 
Neuer Trainingsanzug dank Vito Serratore 
und dem Restaurant Adler in Schaffhausen: 
An der GV konnte den Mitgliedern der KKV der 
neue Trainingsanzug präsentiert werden. Diese 
Anschaffung wäre ohne die grosszügige Unter-
stützung der Vito Serratore AG in Dörflingen und 
dem Restaurant Adler, Schwabentor nicht 
möglich gewesen. Die KKV dankt diesen Te-
nuesponsoren herzlich! 
 
Susi Trachsler, Sponsoringverantwortliche,  
susi.trachsler@shinternet.ch 

 
 

 
In eigener Sache
  

Die KKV gratuliert unserem 
Kampfrichterchef und Vizepräsi-
denten Andreas Strupler herzlich 
zur Nomination als Kampfrichter 
an den Olympischen Spielen 
2008 in Peking! Dies ist die 

höchste Auszeichnung für einen Kampfrichter 
und bleibt nur Spitzenkräften auf diesem Gebiet 
vorbehalten. Wir wünschen Andi jetzt schon viel 
Erfolg bei diesem einmaligen Anlass! 

 

 
Vorschau
  
Am 21.12.2007 findet der Weihnachtscup statt. 
Im neuen Vereinsjahr sollen die angefangenen 
Arbeiten zur Statutenrevision fortgesetzt wer-
den. Der Vorstand ist bestrebt, für mehr Konti-
nuität zu sorgen. Das Projekt KidGym, das 
unter der Leitung von Roger Wangler erfolg-
reich  
angelaufen ist, soll weitergeführt werden. 
Wichtigster KKV-Anlass im neuen Jahr wird 

der Jugendcup vom 17.05.2008 sein, der wieder 
als echter Gradmesser für die Schweizer  
Meisterschaften Junioren gilt. Am 03.05.2008 
finden die Nachwuchswettkämpfe statt und am 
13.06.2008 die Kantonalmeisterschaften. Nebst 
diversen Trainingslagern während den Schulfe-
rien finden Anfang Jahr auch diverse Kampfrich-
ter- und Leiterkurse statt 


